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EL OBSEHVADOR 
Die Ií-·Dorri0e "únd fu{s 'Nel tsnrlo 

In dor Nummer 4Gdei;- Zeitschrift "Christus 
und dfo Weltn beschaeftlgt sich 0.,H.Floischcr 
in einom A1"tikel mi t dem violfach gcaeusser-. 
ton Gedn:nken, ob dor Monsch rait der Wnssor­
stotf,...Bombe, der sogonnnnton II-Bombe nicht 
nur enorme Zcrstoorungon sondern durch Kotton 
rcaktionen auch das Weltcndc horbeifuohron 
koennc?Dor Verfa.ssér·wei~t dure.u.f hin.da.sz der 
Mc~sch 1.w~r eine Zcrstoerung dor Kuiturwolt 
fortigbririgen koenne, was wohl e!n gr~uenvol· 
les Ge:.."icht _waere, e.ber das waerc noch nicht 
das Juengste Gericht. Gewisz kocnne Gott auch 
die Wns~erstoffbombe als Mittel bcnutzcn, der 
Geschichto ueberhaupt ihr Ende zu set~en und 
das Weltende heraufzu.fuehren -sowie er irgens 
etwas ho.ette bem1.etzen koenne, aber es stehe 
bei Gott allein und nicht bel den Bositz0rn 
der !Í··Bombe ,ob und w1e dies~ Wclt ihr Ende 
finden solle. Es soi ein grundvorkehrtcr Gc­
clanko,dasz del' Mensch dio Welt untergehen _lo.Jl 
sen kocnne, wann er \tollo. Zerstoeren koenne 
der Mensch nur,wns er aelbst gcma.cht ho.be. 8.Q 
wenlg er die Wel t schaff'en konnte, d ,h. sie .... uus 
clem Nichts ins Dasein ruf'en, si weing ser cr 
auch im Stande, ::J.hrem Dasein nach _sE:1nem froj, 
en Beliebon ein Ende zu setzen.. • 

Di~ser Auffassun~ des Verfussers knnn man 
nur bejpflich"i;cnc -Gev.ris,z sehen wir wohl, c:asz 
der Mensch in seiner Zerstoerungswut ents3tz­
liche Fort sch:d te mi,-tcht., und werw man liest, 
dasz bei (1.e:r. F.:.:-rrob•ing dor e-rsten H..1.Bombe ouf 
einem Atol:'. bei Eniwetok im pnzifischen Oaean 
eine ganze Insel spurlos verscb.wand, so konn 
man verstehen, c.lasznuch Ch1"isten einer· Vielt -
u..11tcrsangssti:mraung vcrf:allen. Aber wenn wir 
auch entsetztfeststollen .. wic weit die Gcschik 
klichkeit riennen clal"f- gÓht, so darf uns dcch 
n1cht au der Befuercht~g· vei'lóitciR_,<la;:iz der 
Mensch nu."l so wei t gcikor.i~en sei, <las:r. er nuch 
das .Weltonde hcrbe:i.fuehre.n koen.."l'le. Den Zeit-· 
pu..'"lkt unu die Art und W.eise dos VVeltcndcs be­
s»imm.t n~lein Gott. 

Sind wir in <liescr liinsicht mit dem obon 
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gen:'.l!l!lten Verfasser o1nig,~o kocnnen w1r 11:in 
doch nicht ganz beipflichton in c'!.om, wr1s or 
weiter schreibt .. Er meint, clo.sz no.ch chr1stl1 
chor Lehre dns Juengsto Gericht nur u.as ond­
i;cueltige Wiec;l.erzurechtset-zen nll&r Dlngo sel. 
f!'Das Ende der Welt" so schreibt dcr Ver:rasscr 
• 

111st nicht 1hr "Untergang" odcr ihro II Zor­
stoerung", sondern ihrc Zurcohtbringung, ihr·o 
Wiederherstcllung zuihrer Eigentlichkeit und 
Schoenhei t zu der Fehlorlosiglwi t, d:i.on sehr 
~ut 11 ist." lVlan k~.nn sich boim Losen dicsor 
Zeilcn des Eindrucks nicht erwehren, als ob 
ne.ch Ansicht des Schreibers a.uf die Noeto und 
Aengste der Endzeit dirckt eine neuc Welt riir 
o.lle., die hier ge seufzt ho.ben, f'olgen werd.e:.:rriir 
1hn gibt es gleichsam nur die zwei Etnppen:l. 
Noetc, Aengste,Sch:merzen,Sterben und 2.Vifiodc,t 
herstellung dcr Welt, die neue Welt. Aber das 
Juengste Gericht ist dcch mehr als nur eino 
Wiederherstellung, ein Zurechtbringen der 
Welt. Die neue Welt wird eino Wohnstaotte nur 
fuer d.1e soin.,die bei der.Wiclcrkunft Christi 
durch den Weltenrichtor als die Gosegnetcn 
seines Vatcrs crklaert worclen sind, die ihre 
Kleidcr im Blute des LD.Il11nes gcwuschon habcn, 
d.h. die zu LebzGitcn Je$'Urn als ihren fiellnnd 
ongcnonnnen hnben. "Wer P.bcr ni cht glnubt, der 
wird vcrdrumnt wEJrden11

• Die sün g[i.nzon Ernst, 
clor mit dcm Weltcndc vcrbundcn ist,sollto mnn 
nicht vorschweigon. F.L. , 

**iH~~HH}iH1-*~t-·;¡. 

• Scheidun..& um4. Wiec~crverheirntung, 
In der v0n der Synodc und dor Bischofskon­

ferénz dor Vereinigten Evangelisch-Luthcrl .. 
schen Kirchon Deut schJa nds angenomr,.enen Ord 
nuntvon christlicher Bhe und kirchlicher Trii 
ung lautet der botreffcnde Abschni tt :n Di.o EJ 
he ist nach G-ottcs in Jesus Christus geoff0n­
bartem Willen unaufloeslich; jedo Zcrtrennung 
oder Scheidung einer Ehc vorletzt diese hoil.l 
ge Gottesordnung •• ,.Ko:r.l!lt es trozc.el"l zur 
Scheidung •••• soll(dio Gcmoincle)don Geschied.0-
nen bozcugon.,daszJeau ITort(Markus 10,11- 12 
une~ l.Kor. 7 .,_].0-11) von don Gcschiedenen d:lc 




